
 

 

 

 

 

 

 

 

 
AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert 

 

Pace e bene!  

Frieden und Gutes – 

das wünsche ich 

Ihnen, liebe Leserin, 

lieber Leser für diese 

Sommerzeit! 

Vor 800 Jahren war 

dies der Segenswunsch von Franz von 

Assisi bei Begegnungen mit Tieren und 

Menschen – ein Wunsch, der dringender 

ist, denn je! Wir sehnen uns nach Frie-

den bei uns in der Nähe und für die Men-

schen in der Ferne.  

Der Friedensgedanke von Franz von 

Assisi wird uns auch in der Erlebniswo-

che begleiten. Wir hören von seiner Um-

kehr, seiner Lebensweise und erleben 

im Zusammensein hoffentlich etwas von 

seiner Friedensvision für die ganze 

Schöpfung. Natürlich wird auch der 

berühmte Sonnengesang, der im Lied 

«Laudato si» eine Vertonung fand, zent-

ral sein in der Erlebniswoche. Franz von 

Assisi bezeichnet darin Gottes Schöp-

fung als Geschenk und lobt alles, was 

lebt und ist. Diese Haltung der Achtung 

ist der erste Schritt zu mehr Frieden und 

Bewahrung der Schöpfung:  

Pace e bene für alles, was lebt! 

In den Morgenfeiern der Erlebniswoche 

beten wir in vereinfachten Worten des 

Friedensgebetes von Franz von Assisi:  

Gott, mach mich zume Werchzüg  

vo Diim Friede 

Ich wett Liebi bringe, wo Striit isch,   

Fröid, wo alli truurig sind,  

Hoffnig, wo keini isch  

und im Dunkle es Liecht azünde.  

Gott, mach mich zume Werchzüg  

vo Diim Friede  

Dass mir läbed, Hand in Hand,   

für Friede iistöhnd i jedem Land.  

Hilf eus, Gott, mir bitted Dich,  

mach d’ Wält chli besser au dur mich.  

Amen 

Wir feiern dieses Jahr 30 Jahre Erleb-

niswoche und laden besonders auch 

«Ehemalige» ein zum Erlebniswochen-

gottesdienst. Freudig und dankbar 

schauen wir auf die friedlichen Wochen 

der letzten 30 Jahre zurück und danken 

allen, die sich mit Zeit, Herz und Hand 

dafür einsetzten und weiter einsetzen.  

«Laudato si, o mi signore» - danke für 

all das Gute, das wir erleben dürfen.  

Pace e bene,  

Ihre Pfarrerin Susanne Meier-Bopp  

 

Gottesdienste 

Sonntag, 29. Juni 

10.00 Uhr Vereinszimmer Hallwil 

Gottesdienst 

Pfarrer Jan Niemeier 
 
Sonntag, 6. Juli 

10.00 Uhr Kirche Seengen 

Gottesdienst 

Pfarrerin Katharina Thieme 
 
Sonntag, 13. Juli 

10.00 Uhr Kirche Egliswil 

Bei Schönwetter Open Air vor der Kirche 

Regio-Gottesdienst mit Seon 

Taufe von Liano Frey 

Pfarrerin Katharina Thieme 

Anschliessend Apéro 
 
Sonntag, 20. Juli 

10.00 Uhr Kirche Egliswil 

Bei Schönwetter Open Air vor der Kirche 

Gottesdienst 

Pfarrerin Katharina Thieme 

Anschliessend Apéro 
 
Mittwoch, 23. Juli 

10.00 Uhr Senevita Hubpünt 

Andacht, Pfarrer Jan Niemeier 
 
Donnerstag, 24. Juli 

10.00 Uhr Alters- und Pflegeheim Seon 

Andacht, Pfarrer Jan Niemeier 
 
Sonntag, 27. Juli 

10.00 Uhr Kirche Egliswil 

Bei Schönwetter Open Air vor der Kirche 

Gottesdienst 

Pfarrer Jan Niemeier 

Anschliessend Apéro 
 
Freitag, 1. August, Bundesfeiertag 

9.00 Uhr Kirche Egliswil 

Gottesdienst, Pfarrer Jan Niemeier 
 
Open Air Gottesdienste 

Auch in diesem Jahr hoffen wir auf son-

nige, trockene Sonntage, an denen wir 

das Leben unter den mächtigen Buchen 

feiern – wie gewohnt beim alten Tauf-

stein der Kirche Egliswil. Im Anschluss 

laden wir herzlich zum Zusammensein 

bei Zopf und Getränk ein. Bitte beachten: 

Der Gottesdienst vom 3. August wird auf 

den 1. August vorverlegt. Aufgrund der 

Bundesfeier im Dorf Egliswil feiern wir 

bereits um 9.00 Uhr in der Kirche. 
 
PH-Agenda 

Während der Sommerferien erhalten die 

Jugendlichen und ihre Eltern die PH 

Post fürs Schuljahr 2025/2026. Wir wün-

schen allen erholsame Ferientage! 
 
Kinderkirche: Offene Türen 

Erlebniswoche „Laudato si“ 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

treffen sich in der ersten Sommerferi-

enwoche (8.-11. Juli) für erlebnisreiche 

Tage im und ums Kirchgemeindehaus. 

Interessierte sind herzlich eingeladen 

zur Morgenfeier am Dienstag, Mittwoch 

und Freitag um 10 Uhr in der Kirche 

Seengen. Wir freuen uns! 
 
Spiele- & Begegnungs-
nachmittag – Glace essen 

Mittwoch, 16. Juli, 13.45 Uhr  

beim Zentrum Hubpünt 

Wir treffen uns vor dem Zentrum 

Hubpünt und machen uns von dort aus 

gemeinsam auf den Weg, um gemütlich 

eine Glace zu geniessen. Vom Treffpunkt 

aus wird bei Bedarf ein Fahrdienst an-

geboten. Heidi Koch und ihr Team freuen 

sich auf Ihre Teilnahme. 
 
Zischtig Zmorge 

Wir begrüssen Sie wieder am Dienstag, 

12. August. 
 
café theophilos – Gespräche 
über das Wesentliche 

Am 12. August setzen wir unseren Weg 

fort. Im Zentrum steht das Thema „Das 

innere Ziel“ – Kapitel 9 aus „Eine neue 

Erde“ von Eckhart Tolle. Unsere Ausei-

nandersetzung mit diesem Buch nähert 

sich dem Abschluss. Ab Oktober begin-

nen wir mit einer neuen Lektüre – und 

einem frischen thematischen Fokus. 

Ob du schon länger dabei bist oder neu 

dazukommst – herzlich willkommen. 

Vorausgesetzt ist ein echtes Interesse an 

den Inhalten und an achtsamem Aus-

tausch. Kontakt: Pfarrer Jan Niemeier 
 
Literaturabend – Geschichten, 
die ins Leben sprechen 

In dieser Runde bringen wir zeitgenössi-

sche Romane ins Gespräch mit dem 

eigenen Leben. Im Mittelpunkt steht der 

Austausch über das persönliche Lese-

erlebnis und der Blick auf das, was ein 

Buch lesenswert macht: Was berührt 

mich? Wo erkenne ich mich wieder? 

Was fordert mich heraus – und was er-

öffnet neue Sichtweisen? Was ist im 

Juli 2025 



 

 

 

 

 

 

Verwaltung Yvonne Müller und Esther Griner l 062 777 02 50 l info@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12a l 5707 Seengen l 9.00 –11.00 h  

Pfarrer Jan Niemeier l Senioren/Seelsorge l 062 777 25 54 l jan.niemeier@kirche-seengen.ch l Fliederweg 6 l 5706 Boniswil 

Pfarrerin (70%) Susanne Meier-Bopp l Generationenkirche l 062 777 06 53 l susanne.meier-bopp@kirche-seengen.ch l Weingarten 31b l 5707 Seengen 

Pfarrerin (70%) Katharina Thieme l Jugendkirche l 079 598 69 42 l katharina.thieme@kirche-seengen.ch l Schulstrasse 12 I 5707 Seengen 

Kirchenpflege Denise Lämmli l 062 777 37 46 l denise.laemmli@kirche-seengen.ch l Hubpüntstrasse 11A  l 5707 Seengen  

Impressum Redaktion und Verantwortlichkeit: Medienkommission der Kirchenpflege l www.kirche-seengen.ch 

 

   

Roman gut erzählt – und was bleibt vage 

oder macht Mühe? Unser nächstes Tref-

fen findet am 26. August statt. 

Alle, die Freude am Lesen, am Eintau-

chen in Geschichten und am gemeinsa-

men Entdecken haben, sind herzlich 

willkommen. Auskunft und Kontakt: 

Pfarrer Jan Niemeier 
 
Seniorenferien – noch wenige 
Plätze frei 

Samstag, 23. bis Samstag, 30. August 

Zwar ist die Anmeldefrist offiziell vorbei, 

doch bei Redaktionsschluss waren noch 

wenige Zimmer zur Einzel- oder Doppel-

nutzung verfügbar. Wenn Sie Interesse 

an einer erholsamen Woche im sonnigen 

Saas-Almagell haben, lohnt sich eine 

kurze Nachfrage. Im gemütlichen Hotel 

Kristall-Saphir erwartet Sie eine wohltu-

ende Auszeit mit feiner Halbpension, 

guter Gemeinschaft und herrlicher 

Berglandschaft. Wir freuen uns auf Ihre 

Teilnahme! Auskunft: Pfarrer Jan Nie-

meier oder das Sekretariat. 
 
Tagesreise ins Elsass –  
Gunsbach & Colmar 

Samstag, 6. September 2025 

Dank einer grosszügigen Spende laden 

wir herzlich ein zu einer besonderen  

Tagesreise ins Elsass. Wir besuchen das 

Maison Albert Schweitzer in Gunsbach – 

das eindrückliche Wohn- und Wirkungs-

haus des Friedensnobelpreisträgers – 

und verbringen den Nachmittag im ma-

lerischen Colmar. Dort besteht die  

Möglichkeit, den Isenheimer Altar im 

Museum Unterlinden zu besichtigen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kostenbeitrag: 20.– Franken pro Person 

(inkl. Carfahrt, Museumseintritte und 

Mittagessen, exkl. Getränke). 

Reiseprogramm: 

08.00 Uhr Abfahrt Boniswil (AEW) 

08.05 Uhr Seengen (Feuerwehrmagazin) 

08.10 Uhr Egliswil (Waageplatz) 

08.15 Uhr Hallwil (Schützenstübli) 

Fahrt nach Gunsbach, Besichtigung des 

Maison Albert Schweitzer; Mittagessen 

in Gunsbach; Weiterfahrt nach Colmar, 

freier Aufenthalt; fakultativ: Besuch des 

Isenheimer Altars im Museum Unterlin-

den. 

16.45 Uhr Rückfahrt ins Seetal 

ca. 19.30 Uhr Ankunft in Boniswil / 

Seengen / Egliswil / Hallwil 

Anmeldung: Bis spätestens Freitag, 29. 

August 2025 beim Sekretariat der Kirch-

gemeinde, Tel. 062 777 02 50 (Mo–Fr, 8–

11 Uhr), E-Mail: info@kirche-seengen.ch 

Bitte bei der Anmeldung angeben: 

– Vor- und Nachname 

– Telefonnummer 

– E-Mail-Adresse (falls vorhanden) 

– Ob Sie den Isenheimer Altar besuchen   

möchten 

Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmel-

dungen werden in der Reihenfolge des 

Eingangs berücksichtigt. 

Wir freuen uns auf einen bereichernden 

Tag in guter Gemeinschaft! 
 
Neue Kirchenchorleiterin 

Unsere neue Kirchen-

chorleiterin, Cristina 

Rosário, wurde in Por-

tugal geboren; sie 

studierte Architektur 

und arbeitete im Be-

reich des Denkmal-

schutzes. Ihre musikalische Ausbildung 

begann an der Academia de Amadores 

de Música de Lisboa, Gesangsstudien an 

der Academia de Música Eborense in 

Evora schlossen sich an. Ab 2000 nahm 

sie das Studium der Alten Musik an der 

Schola Cantorum Basiliensis auf, das sie 

mit dem Diplom für Alte Musik ab-

schloss. Weiterführende Studien absol-

vierte sie bei Dominique Vellard und 

Regula de Brugos, sowie eine Chorlei-

terausbildung bei Hans Martin-Linde.Sie 

arbeitet in Ensembles, die sich mit der 

Musik der Renaissance und des Barocks 

beschäftigen, wie z.B. Kesselberg-

Ensemble (Riga), Vokalensemble Orlan-

do Fribourg (Ltg. Laurent Gendre). Seit 

2002 arbeitet sie als Chorleiterin, z.Zt. 

mit folgenden Chören: Ref. Kirchenchor 

Birmenstorf, Gem. Chor Remetschwil 

und Vokalensemble Diachron. 
 
Rückblick: Muttertag 

Musikgesellschaft, ein Elefant und viele 

Schmetterlinge zu Muttertag 

Gross und Klein, Musik der Musikgesell-

schaft Seengen, Lieder des Kolibricho-

res, ein lustiges Theater der Religions-

schüler der 4. Klasse, über hundert von 

Freiwilligen gebundene Blumensträuss-

chen, ein gut gelauntes Taufkind, 

Schmetterlinge und auch ein Elefant:  

Sie alle sorgten für ein farben- und 

klangfrohes Fest in der vollen Kirche.  
Die Anwesenden wurden im Herzen zart 

berührt durch den Heiligen Geist, so, wie 

durch den Flügelschlag eines Schmet-

terlings. Der schwerfällige Elefant liess 

sich durch diesen Flügelschlag aus dem 

Haus locken und seine Elefantenhaut 

abgelegen. Spätestens beim Ständli der 

Musikgesellschaft öffneten sich die Her-

zen und die vielen Menschen kamen 

miteinander ins Gespräch und erlebten 

ein wunderbares Fest. tme 
 
Freud und Leid 

Taufe 

11.05., Timea Frey, Seengen, 2025 

mailto:54jan.niemeier@kirche-seengen.chFliederweg
http://www.kirche-seengen.ch/

